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Nennformular 2017 tür
DMSB-Nationale Rallye A/NEAFP + Rallye 35 NEAFP
Anschrift, Telefon und Fax-Nr. des Veranstalters
N,{SC A tenkirchen e V. im ADAC
Chrlstiana Becker
Gartenstr. 25, 5761 2 Obererbach
Te.102681 7444 ab 18.00 Uhr
Fax /E-Mai :christ iana-becker@!online.de

20.03.17 um 24:00 Uhr 2.Nennungsschluss:
33. ADAC Westerwald- Rallye 35

27 .03 .2017  um 18  00  Uhr

Wird vom Veranstalter ausgetüllt

Nennungseingang am:.. . . . . . . . . . . . . . . . . .

STARI.
NR..'

Nenngeld: . . . .- .  .  € nbar Escheck laark
Versand de! NennungsbesQligung am: ... .. ...

Gruppe: K/assel Division:

' t .Nennungsschluss:

T tel der Veransla tung:
Datumi
O.VStrecke:

01.04.2017
Altenkirchen

Alle Unlerlagen bitte senden an (ohneAngabe
! Fahrer I Be fahrer

Gruppe: Klasse:

erfolgt Versand an Fahrer)
! Bewerber

cruppe N !
cruppe A !
supetlioo !
s2000 Raltye a
GruppeY !

Gruppe RlNB
Gruppe R2B/C
Gruppe R3C/DI
Gruppe R4/R5

Gruppe G
G/uppe R-GT
Gruppe CTC'

Gruppe CGf'
Kit Car
Anhang K'
Gruppe ATG

Nicht ausfül!en
Vermerke
Dokumentenpr0fung

Nennungsbestätigung
Kfz-Schein
Verzichtserklärung
Fahrer-Lizenz
BeifahreFLizenz
Fahrer-Führerschein
Beifahrer-Führerschein
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!nntrrFu rdeGruppenCTCICTGrnd .eFahEeuoenäc r rAnhangKb t t ed iezue t z r chenangäbenau {se le4

Strasse

Einv. gesetzl. Vedreter n
Bewerber-Lizenz tr
sponsor-card tr
Auslandstartgen. (Visa) [

Vermerke Technische
Abnahme

Lizenz-Nr.

E-Mai l

DiISB-SoonsoFCard-Nr On-Board Kamera: Ll ia [ ]nein

geo.  am Eeifahrername geb. am

Stmsse

Telefon/Fax L zenz-Nr.

Slaalsangehödgkeit

E Nat. c Prus E Nat. A
E  ln t .  c  E  n t .R

E ch beantrage die Nationale Lizenz Slufe C (nur Ralye 35/70). De
GebÜhrvon € 32.- (€ 63.- ohie Mitgriedschäfi m aDAc, avo oMV,
ADMV. ACV. VFV Pco) El zusaElLch zun Nenngeld zu enlrichten

E Taoesl zeiz für Alslander € 32.' (Ral ye 35/70 NEAFP / n chl
C ubsport)nlrials Alsländer qemäß dem zltrefienden Reg ement
zugeassen si.d ('rit Genehm gung hres zlslandigenAsN)

E-l,4ail

E Nat. c
E nt. D

Tvp:

E ch bea.trage die Nal onale Lizenz Sllfe C (nur Ra lye 35/70 /
Belahrer Nat. A). Ore Gebührvon € 32.- (€ 63.- ohie l\lilgiedschaftim
ADAC. AvD. DIMV. ADNIV, ACV. VFV. PCO) ist zusalz ich zum Nenrged

O TageslizenziürAuslände.€ 32.- (Ralye 35/70 -NEAFP / Beifah.er 7
n cht C ubspod) nur fa sAusändergemäß dem zutrelienden Reglement
zuseassen sind (mitGenehmisuns hres zusländigen ASN)

Staatsangehörigkeit

E Nat. c
E nt. D

E Nat. c Ptus
E nt. c

E Nat. n
E tnt. n

Fahrzeug/Fabrikat:
Hubraum:
Lersrung:

Kennzeichen:

Fahrgestel-Nr. i

t r  Ja !  Nein

E Diesel Ü Gas

ccm Baujahf/Erstzul.:
f(W/PS Homologations-Nr

Nein

Nein

l\4echan scher Lader

Gewichl kg
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Das Nenngeld ist beiAbgabe der Nennung zu entrichien.

nDasNennge ld inHöhevon . . . . . . €  j s t i nnba f  ode ra l s !  Scheck  (Nr .  . . . . . . . .  )  be ige füg t  ode r  !  übe rw iesen

Zutreffendes unbedingt ankreuzen E!
D Bewerber tr Fahrcr E B€lrahrerist Eisentümerdes einzuseEenden Fahrzeules.

E Bewerber, Fahror/Beifährer slnd nicht.Ejgentüm€r des einzuseEenden FahzeLges. Der Fahzeuge gentümer gibt die in disem Fomular
abgedruckte Hafl ungsvezichlserk äruf g ab.

Bei ralschen Angaben stelen BeweÖ€f und FahrcdBelahrer den in der Haftungsvezichls€ft ärung des Fahrz€ugelsentüme6 alrgerührten
Peßonenkr€is von ieslchen Anspnjchen des FahrzeuseisentÜmeß wegen Schäden, die im zusammenhaig mii d€r Veransrattung (=r.gez€iGres und
gezeitetes Trai.i.g Qualilikationstraining, wam Lp, Ubungs- und Beslchligungslahden, Renren, werlungsläufe, wertungsprüfungen zur Ezteung von
Hochstgeschwindigkeilen od€r küzesten Fahzeilen) entstehen, frei. Dies gill aLch für Kosten des Fahzeugeigeniümeß für eine angemessene

Das Nennlomuäf biitevolsländig n Drucksch ftausiülen ufd unterschretben

Algeneine Vertragsetulätungen von Bewerbert Fahrcr un.l Beitahrer (Bewetut, Fahrer un.t Beifahrer - feitnehnel
Die Teilnehner haften füt ale Veellichlungen aus dan Nennungsvenng ats cesantschüldnel
Die feilnehmer versiche.n, .lass
- die in dieset |lennung genachten Angaben ichtig und vatständig sind,
- sE uneingeshränkl den Anfoderungen der Veranstalung (=ungezetetes und gezeitetes faining, Quatifikattaretraining, Wam-up übungs und
Besbhtigunssfahrten, Rennen, Wenungsläute, wetrunsspritrungen zu tuzietung von Höchstseschwindigkeiten ader küEesten Fahrzeiten) geiachsen

- das Fahtzeug in allen Punkten (len einschlägigen lechnischen Beslinnungan entspticht,
- das Fahzeug in allen feilen jedetzeit durch die Iechnischen Konnissate untersucht weden kahn und
- sie das Fahzeug nut in technisch und aptisch eihwandfrcien Zustantl bei det jeweiligan Vetaßtatung einseEen wedon
Sie eüläten mit ihrer Untercchnft weiter, dass sie van den tnlematianalen Spottsesez (tsc) det FiA (F'dention tntematianate de t Autonobite) nil
Anhängen, .len Rechte und Disziplinatueslinmungen der FlA, dan Ant-Doping Regelwe* der lntenalianalen und Natonalen Anti-Doping Agentul
(WADAJNADA-C1de), den einschlägigen DMsB-Reglenents, den Allgeneinen lleisterschaf\bestinnungen und den basondercn Senen Bestinnungan,
det Rechtu und veiahrcnsardnung des DMSB (RuvO), den DMsB-Umwelttichtlinien und den sonstigen Fta-, CIK und DMsB-Bestinnungen Kenitnis
genannen haben und sie diaso als f't sich vebindüch anelkennen und sie befalgen we.den.
lnsbeson.lere erkennen Sie alsvehindlich an dass
- sio Tatsachen in det Peßon adet clen Vekatten eines Teannitgtiedes lBewehet, FahM Beirahrcr, MechanikeL Hefet usw). dje das
vetuagsverhältnis mit den Veranstallet beühten o.ler einen Schadensorsazanspruch begtunden für und gagen sbh ge/ter /asser nrss€r,
det DMSB, seine Goichlsbarkeil, die Sponkannissare und die Ve.anstalter - jeweils im Rahnen ihrer Zuständigkeit - bercchtigt sind, neben andercn

Maßnahnan auch Sttafen bei Verslößen gegen die spottlichen Regeln, spongesezlbhen Beslinmungen und veftrcglichen miüten wie in tSG, der
Ruvo, den Reglenents, Auschreibungen und sonslgen Bestnnungen voryesehen - feszusetzen - unbeschadet des Rechts den in tsc det RIVO
und den Reglements gercgeften Veftandsrcchßweg zu beschreiten,

sie keine sübstanzan odet Methoden anwenden d'nen, wie sie in der velbalslisle des Wotld-Anti-Doping Code der WADA und in den Anti-Daping
Bes mmungen det FIA detinied sind.
Prate st und Berufungsvalm achl
Die Teitnehnet (audl nehrete für ein Fahdeug genannte Fahrei bevannächtisen sich nit Abgabe det Nennuns sesenseitig. den jeweils anderen in
Prclesl- und Bennungsvenahren zu venrebn Sie bevallmächtgen sich insbesonderc gegenseitg zur Abgabe van Prctesten, deten Raicknahno,
Ankündqung, Einlegung und Bestätigung, zur Rücknahne und zun Vetzicht auf die Berufung und zu Slellung atler jm Rahnen det Pt lest- und
Berufungsvenahren nöglichen Antäge sowie det Abgabe bzw Entgegennahne van E!4<tärungen.
Etklärungen der Teilnehnet zun Ausschluss der Haftung
Die feilnehner nehnen auf eigene Gefaht an der Vorcnstaltung leil Sie tagen die alleinigo zivit und strafrechtlbhe Veantuonung für alle van ihnen
vetursa&ten schäden.
Sie etklarcn den Vezicht auf Ansprüche jeder An für Schäden, die im Zusannenhang nit det Vetanstaltung entstehen, und zwat gegenübel
- den eisenen feilnehmem (andeßlautende Veteinbatunsen zwischen den Teilnehnem sehen vott) und Hetten
' den jeweils andarch feilnehnem, .len Eigentünem und Haltem alle. an der Veranslaftung leilnehnentlen Fahdeuge (soweit die Vercnstaltung auf

etnet pemanenlen ader lenporä. gesch/ossener slrecke statltlndet) und deren Helfem,
- det FlA, den DM|SB, den lvlttgliedsarsanisalroren des DMSB, det DMSW GnbH deren Pftsidenten, Orsanen. Geschänsfühtem un.l

Generalseketärcn.
- den ADAC e. v, den ADAC Regionalclubs, den ADAC otlsclubs und den nil den ADAC e. v. vehundenen LJntenehnen, dercn Präsidenten,

Organen, Geschäftsführcm, Generalsekretärcn, Milatbeiteh und Mitgliedem,
- den Prcnotot/Seftnorganisator,

.len Vehnstaltot, den Spottwarlen, den Renhslrcckeneigentünem, den RechtsttagF-m der Behötden, Renndienslen und a en anderen Personen, die
nit der Oryanisalian det Veranstaftung in Verbindung slehen,
de n Sta ße nba ul a stlrägem und

- dan EnüIungs und Venichlungsgehiffen, don geseElichen Vettrelem, den haüpt- und ahrcnantlichen Milaheilen allet zuvor genannten Persanen
und Slellen sawie dercn Milgliaden.

Det Haftungsvezicht gift nicht für SchAden aus det VelleEung des Lebens, des Köryets oder der Gesundheit, f\t sonstige Schäden, die auf einal
vaßehtchen adet qob fahdässigen michtuedetzung beruhen sowie nicht für Schäden aus det Venetzung einet wesentlichen Vetlhgspflicht dutch den
enlhafteten Peßanentueis Bei Schäden, die auf einer leicht fah ässigen michtuelezung von wesen ichen vedragspflichten betuhen ist die Haftung für
Vemögenn und Sachschäden der Höhe nach ad den Upischen, votheßehbaren Schaden beschränkt.
Det Haftungsvezicht gilt für Ansp tche aus jeglichen Rechlsgrund, insbesandere alsa für Schadenseßalzanspdiche aus venragtichet und
außetuentaglichet Haftuns und für AnsDtuche aus unerlaubtet Handtung.

Sti schweigende Haflungsausfhlüsse bleiben von varstehen.ler Haftungsausschlussklausel unberühn

Mil Abgabe dot Nennung nehmen die Teilnehner dava, K€rrt is, d€$ Versichetungsschuz in Rahnen der Kreh\e!"<ehßveßicherungen (Ktu-
Haftptlicht, Kasko- und lnsassen-Unfal|eßichetund rüt schaden. die in Rahnen einer vennstaitung, die auf die Edietung von
Hö.hstgeschwindigkelen gedchtel isl, nßht gewähd wird Sie verp ichten sich, auch den Haler und den Eigentünet des eingesetzlen FahneLgs davon

ln Falle einer in Laufe der Veranstaltung eintretenden odet festgestelten Venenung bN in Fatte von gesundheiUichen Schäden, die die
automobilspadliche fauglichkeit aü Oauer ade. vorübergehend in Frcge stelen könneh, entbindet derhie Unledeichnenda ale behandetnden Apte in
Hinblick auf das sich daftus nichl nur für ihn/sie se/ösl sondern auch tür Dnfte ergebentle sicherheitsrisiko - von der äetlrchen schweigepUüt
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unlercinandet sowie gegen0bet den RennlRallyeleilet, Spottkonmissai ll Rallyeazl, Medhinischan
Einsatzleitet, DMsg-vetbandsatzt, K@rdination Autonobitspott (DMSB) und den versicherungsscnadersör,o.

Mit Speicheruns. Ubanilttuns und de. Ventbeitung neinet peßonenbezogenen DaIq gen. Datenshuabesnmungen des DMSA, untel
Aetucksichligung das Aundesdalenschrtzgesetres, bin ich einverslanden lch habe jededeit .Jie Mljgfichkeil, von DMSB Dalenschutzbeautuagten
Auskutn Abet diese Deten von mn zu ehalten und/oder nein Vvdetsptuchsrechl aueuüben.
Die DatenschuEbestinnungGn sind jedepei! einzusehan unlet M dnsb.de und/oder liegen bein Vennslalter var Od aus

FahterlAeifahrc. mit elnar Tagesli2en2
lch etklae nil neinet Unlerc.ünft ausdriicklich, dass

- nh zun Zeilpunkl der Bea ragung der Ta@slizeE keine gesundh1illbheo MängEl odet kölpenbhen Behinderungen bekannt sind, die eina
Teilnahme an der V.ranstaftung ausschließen,

- ich zun zeitpun4 det Beantmgung der Tagestizenz nicht tnhabet einet anderen Fahredizenz (Jah.esthenz) des DMSB odet einet ancteren
Mitstiedsföderctton (AAN) det FIA für chs lautende Jahr bin.

'trhisen der. eessr ch6n vetuered9

B€ Unt€ßchfrdlrch einen gesel2l.hen VedreGrblfle ankelzen, Nnn zu@lTend E Ob'qe Unleß.hr lr edorgr€ n.hriurimergenenNamen
sondeh aüch rm Namendesanderen Elemle ls

E be rch bin zurallenigen v€rl€tung mein* Kind* berechljot

F Mnde4ähieei dd. e.5erd'dl6 ven€BG)

B€ Udeßchifrdurch einen g€rer2l chen vedßler brte ankEuzen senn zuEihnd E ob'qe unleEchnh edorgr. n,.hl nur im egenen Namen
sondem auch m Nad,.n des anderen Elremle ls

Ebtr ch bin zurallenigen v€rrßtunq me nes Kindes berechlot

Ve Ei ch tse ül ä tu n g d e s Fa h n e u gei gE nt ü n e. s
(Nu etoftlediü, wenn Bawohdt, Fahrct und Baifahrcr nicht Eigentüner des einzusetzonden Fahzeuges sind, siehe voßtahande Angaben)
bn bin nit dar Beteiligung des in det Nennung nähet bezeichneten Fahft'uges an det varcnslaftung Gunsezeiteles und gazeitetes TBi.ing,
Qualnkabnstrcining, Warn-up, Ubungs- und Besichtigungsfahd9h, Rennen, Wenu.gsläufa, wedungsptilfungen zur Ezietung von
Höchslgeschwincligkeilen adät kützeslen FahdBitan) einveßlanden und erkläE den Vaeichl aul Anspdche jedet Atl für Schäden. dia in
Zusanßenhang nil det Vaßnslallung entstahen, und zwar gegen0ber
- den eigeren Teilnohnem und llerem,
- den jeweils andercn Teihehnem, den Eqenlünem un l Halem a4e. aa der Veranslalung loilnahmen.len Fahtzeuge (soweil die Ve@slallung aul

einer pemanenlen o.E. teqnrrr leschlossar€, Slrec*e staüindel) und dercn Hefen,
- det FtA .ten DMSB, den MitgtiedsoAanl$ on6, des DMSB, det DMSW GnbH, deren Präsidenlen Opganen. Geschäflsführen und

Ganetalsekrctären, lt,lilaöeitem un.l l'/lilgliodam,
. den ADAC e V., den ADAC Resionalclubs, clen ADAC Ottstubs und den nit den ADAC e V. varbundenen Untemehnen. dercn Präsidantan

Orsanen, Geschäftsführcrh, Genefttsekretärcn, Mitabeiten und Mitgliedan,
- den tupnatat/Senenoryanisatot,
- dan Veranslaler den Spottuanen, .len Rennstrcckeneigentünem, don Rechtsträgem der Aehüden, Ranndiensten lnd allaa anderen Personan, die

nil det Oganislion der Vetanslallung iD Veftindung slehen,
- den Straßenbaulasfl.ägam un.l
- den Eniillungs- und Verichlungsgehiten, den gesezlichen Vetlrelem, deh haupt und ehEnanlichen Milarbeitem aler zuror genanaten Personen

und Steuen sowie dercn Mitgliaden-

Der Hanungsvetzicht qi| nicht tat Süäden aus dat VedeEuns .tes L6hens, des Köeeß odet det Gesundheit f,r sons|tge Schäden, die auf einer
votsäElichen acter sob fah ässig'n P|ichtvettazung beruhen sowie nicht ft)t Schäden aus der VeneEung einer wesentlichen Vetuagspftichl dutch den
enthaftatan Peßanenkreis. Bei Schäden, die auf einer leicht fahdässisen mbhtue eEuns von wesanttiahdn verlhgspflbhtan beruhen ist die Hanung fül
Vemögens- un.l Sachschäden det Höhe nach aul den typischen, wrhersahbaran Schaden baschränkl,
Del HalungsveEichl Eill lüt Ansprüche aus lagltchdm Rechtsgrund, insbetudere also für Scl,aders€rsatzanspri)che aus vetlßglbhe. @d
außeNe.lraglichet Haqung un.l ft. Ansp.itcha aus uhenaublq. Handlung.
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ZusaEangaben für Fahrzeuge der Gruppen CTC / CGT, und
Anhanq Kn

Tourenwagen und GT-Fahzeuge
glmäß DüSB€estimmungon filr dlo Grupp€ CTc snd cGT:

Histo.fuch€ Fahzeuge
nach Anhang Kzum ISG (Nur National A NEAFP)
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D i v .  1 . 1 :

Oiv.1.2.

Div

Gruppe 1-Tourcnwagen
der Homologationsjahr6 l966 bis inkl. 1971
Gruppe 1-Tourenwagen
der Homologalionsjahr€ 1972 bjs inkl. 1975

Gruppe 1-Tourenwägen
der Homologaiionsjahr€ 1976 bis inkl. 1981

Gruppe 2-Tourenwagsn
der Homologalionsiahre 1966 bis inkl. 1971
Gruppe 2-Tourenwagen
der Homologationsjahr€ 1972 bis inkl. 1975
Gruppe 2-Tourenwagen
der Homologationsjahr€ 1976 bis inkl. 1981

Gruppe 3-GT-Tou@nwagen
der Homologationsjahro 1966 bis inkl. 1971

Gruppe 3-GT -Tourenwagen
der Homologationsjahre 1972 bis inkl. 1975

Gruppe 3-GT -Tourenwagen
der Homologationsjahre 1976 bis inkl. 1981

Gruppe 4-GT-Tourcnwagen
der Homologationsjahre 1966 bis inkl. 1971

Gruppe 4-GT -Tou renwagen
der Homologationsjahre 1972 bis inkl. 1975

Gruppe 4-GT -Tourenwagen
der Homologationsjahre 1976 bis inkl. 1981

Gruppe 5-Spezial-Produktionswagen
der Homologalionsjahre 1976 bis inkl. 1981

Gruppe N-Tourenwagen
der Homologationsjahre 1982 bis inkl. 1990

Gruppe N-Tourenwagen
der Homologationsjahre 1991 bis inkl. 1996
Gruppe N-Tourenwagen
der Homologationsjahre '1997 bis inkl. 2009
Gruppe A Tourenwag€n
der Homologalionsjahre 1982 bis inkl. 1S90
Gruppe A-Tourenwag€n
der Homologatjonsjahre 1991 bis inkl. 1996
Gruppe A-Tourenwag6n
der Homologalonsjahre 1997 bis inkl.2009
Gruppe B-GT-Tourenwagen
der Homologafonsjahre 1982 bis inkl. 1990
Gruppe B-GT-Tourenwagen
der Homologationsjahre 1991 bis inkl. 2009
Gruppe GTN-Fahrzeuge
der Homologationsjahre '1989 bls inkl. 2007
Gruppe WRC
der Homologationsjahr€ bis 2009

Gruppe Super 1600
der Homologalaonsjahre bis 2009

Gruppe A-Kit {VK Nachtrag)
der Homologationsjahre bis 2009

4 , 1 1

4.2:

4.3.

3 . 1 :

3.3 i

D i v . 2 . 1 :

Div.2.2:

Div. 2.3i

3.21Div

Div

Div

Div

Div

Div

! oiu. o.r

! oiu. o.z

! oiu. z

! oiu. z.r

! ol. z.z

! oiu. s

! oiu. a.r

! oiu. s

!  o iu . ,o

! o,u. ,t

! o'u. t,

Periode B

Periode D
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Vor dem 1.1.1905

1905-31.12.1918

1 9 1 9  3 1 . 1 2 . 1 9 3 0

1931 - 31.12.1946

1947 31.12.1961

Periode G1

Periode G2

Periode H1

Periode H2

Pedode I

Periode J1

Penode J2

1 . 1 . 1 9 6 2  -  3 1 . 1 2 . 1 9 6 5
für homologiene Toußnwagen
und GT-Fahrzeuge
1 .1 .1 966 - 31 .12.1969
tür hornologierte Tourenwagen
und Gl-Fahzeuge
1 .1 .1970 - 31 .12.1971
für homologierte Tourcnwagen
und GT-Fahzeuge
1 .1 .1972 - 31 .12.1975
für homologierte Tourenwagen
und GT-Fahzeuge
1 .1 .1976 - 31 .12.1976
für homologierte Tourenwagen
und GT-Fahzeuge
1-1.1977 - 31.12.19A1
ftjr homologierle Tourenwagen
und GT-Fahrzeuge
1 . 1 . 1 9 8 2  -  3 1 . 1 2 . 1 9 8 5
für homologierte Tourenwagen
und GT-Fahzeuge
'1.1.1986 - 31.12_1990
für homologierte Tourenwagen
und GT-Fahrzeuge


